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Vorwort

Der Gemeinderat arbeitet für die Zukunft

Unsere Vision ist eine eigenständige und attraktive Wohngemeinde mit ländlichem Charakter sowie einem
intakten und aktiven Dorfleben.

Der Gemeinderat untermauert seine Vision und die vielfältigen Aufgabenbereiche mit dem Leitbild, den Legis-
laturzielen und der Finanzplanung. Mit einer für die Zukunft nachhaltigen Planung will er auf die Bedürfnisse
der Einwohnerschaft, des Gewerbes, der Vereine und der Umwelt eingehen – mit dem Ziel, Zunzgen aktiv wei-
terzuentwickeln.

 Mit dem Leitbild wird ein langfristiges Ziel beschrieben. Es ist auf den aktuellen Bedürfnissen aufgebaut
und auf die Gemeinderessourcen abgestimmt.

 Die Legislaturziele beinhalten jene Ziele, die der Gemeinderat in seiner vierjährigen Amtsperiode errei-
chen will, im Wissen, dass Änderungen in den Rahmenbedingungen durch Kanton und Bund, aber auch
durch Entscheide der Stimmbürger vorbehalten bleiben.

 Der Aufgaben- und Finanzplan ist ein Arbeitsinstrument zur Darstellung der finanziellen Aspekte. Es
handelt sich um eine rollende Planung über fünf Jahre. Er wird im Rahmen des jährlichen Budgetpro-
zesses aktualisiert, angepasst und publiziert.

Leitbild, Legislaturziele und Finanzplan sind Grundlagen für das Handeln des Gemeinderates. Sie schaffen ge-
genüber der Einwohnerschaft Transparenz.

Pascal Eberle, Bruno Fedriga, Hansruedi Wüthrich, Astrid Mathys, Christian Staudenmann, Hanspeter Mundwiler, Ettore Candolfi



Hansruedi Wüthrich (Gemeindepräsident) Christian Staudenmann (Vize-Präsident)

Leitbild

Wir verfolgen eine nachhaltige Finanzpolitik und sorgen für
einen geordneten Finanzhaushalt mit angemessenen Steu-
ersätzen und Gebühren.

Das Gemeindevermögen wird aktiv bewirtschaftet und die
Sachwerte im Verwaltungsvermögen werden erhalten. Dabei
pflegen wir einen sorgfältigen Umgang mit den öffentlichen
Mitteln.

Wir legen Wert auf eine kundenorientierte Verwaltung, die mit
der Bevölkerung auf Augenhöhe kommuniziert.

Wir sind ein attraktiver, innovativer und zuverlässiger
Arbeitgeber.

Leitbild

Die Schule Zunzgen ist eine innovative, vielfältige, humanis-
tisch bildende, im Dorf verankerte Schule. Sie beteiligt sich an
öffentlichen Anlässen und gestalten das kulturelle Leben im
Dorf mit. Lokale Bräuche werden in den Schulalltag einge-
bracht.

Die Entwicklung unserer Schule entspricht bezüglich Infra-
struktur und Unterrichtsformen den Anforderungen an eine
moderne Schule.

Die Kirche ist ein wichtiger Bestandteil im Dorfleben und wird
entsprechend durch die Gemeinde unterstützt und erhält eine
Plattform, um sich selber zu positionieren.

Legislaturplanung
Finanzen, Steuern, Verwaltung, Verwaltungspersonal, Ruhe u. Ord-
nung, Landwirtschaft

Wir streben mittelfristig positive Jahresrechnungen an, womit
die Schuldenbelastung langfristig reduziert werden kann.

Investitionen sind auf Langfristigkeit und Nachhaltigkeit aus-
zulegen. Zusätzlich fokussieren wir uns auf einen möglichst
hohen Selbstfinanzierungsgrad.

Die Risiken werden regelmässig überprüft und aktualisiert.

Die Mitarbeitenden der Gemeinde Zunzgen sind für ihre Auf-
gaben qualifiziert und werden laufend weitergebildet.

Der Nutzen von Synergien mit den Nachbarsgemeinden im
Bereich Verwaltung soll evaluiert und bei erkanntem Mehr-
wert umgesetzt werden.

Legislaturplanung
Primarschule u. Kindergarten, Schulbetrieb/-Mobiliar, Kirche, Jugend-
arbeit

Die Schulinfrastruktur wird mit der notwendigen finanziellen
und entwicklungsplanerischen Sicht unterhalten und weiter-
entwickelt.

Die Schulsozialarbeit wird institutionalisiert und weiterentwi-
ckelt.

Erkenntnisse aus der externen Evaluation des Kantons flies-
sen in die Schulentwicklung ein.

Finanzen, Personal und Rechnungswesen Bildungswesen und Kirche



Pascal Eberle Bruno Fedriga

Leitbild

Die Infrastrukturen im Hochbau sind bedarfsgerecht und zu-
kunftsorientiert und der Werterhalt der gemeindeeigenen
Liegenschaften erfolgt systematisch, funktionsgerecht und
nachhaltig.

In der Orts- und Raumplanung werden gute Voraussetzungen
für die Entwicklung von Wohnungen von privatem Wohnraum
und Gewerbe geschaffen. Dabei wird auf eine sinnvolle Ver-
dichtung Wert gelegt und zu schützenswerten Ortsbildern
Sorge getragen.

Leitbild

Wir sorgen für den gesamtheitlichen Unterhalt des Strassen-
netzes und der Wasserversorgung, die Verfügbarkeit und In-
standhaltung im richtigen Zeitpunkt.

Der Werkdienst ist effizient und bürgernah für unser Dorf und
unsere Bevölkerung tagtäglich im Einsatz.

Die Wohn- und Lebensqualität wird nicht übermässig durch
die (Durchgangs-)Verkehrsbelastung beeinträchtigt.

Wir streben eine verstärkte Zusammenarbeit mit den umlie-
genden Gemeinden an.

Legislaturplanung
Hochbau, Baugesuche, Orts- u. Raumplanung, Unterhalt u. Betrieb
der Gemeindeliegenschaften

Die Sanierung der Schulanlage Zunzgen wird erfolgreich ab-
geschlossen.

Nachhaltiger Unterhalt der gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten.

Sanierung und Erweiterung Kindergarten Lasmatt.

Legislaturplanung
Tiefbau, Wasserversorgung, Kanalisation, Strassenbau u. Unterhalt,
Strassenbeleuchtung, Werkdienstpersonal, Werkhof u. Entsorgung,
Hauswartung u. Reinigung, Schwimmbad

Die zu sanierenden Frischwasser-, Abwasserleitungen und
Strassen werden zielgerichtet in den nächsten vier Jahren
nach den gegebenen Gesetzesgrundlagen erfasst und saniert.

Der Nutzen von Synergien mit den Nachbarsgemeinden im Be-
reich Werkdienste soll evaluiert und bei erkanntem Mehrwert
umgesetzt werden.

Hochbau, Orts- und Raumplanung Tiefbau, Werkdienste und Wasserversorgung



Astrid Mathys Hanspeter Mundwiler

Leitbild

Wir unterstützen und fördern das lokale Brauchtum und
bauen die Dorfkultur in den verschiedensten kulturellen Be-
reichen aus.

Wir stärken und erhalten die soziale Sicherheit für unsere Ein-
wohnerschaft über alle Generationen hinweg.

Aufklärungs- und Präventionsprojekte in den Bereichen Ge-
sundheit, Gewalt und Sucht stehen zur Verfügung.

Wir fördern das Dorf- und Vereinsleben um der Zunzger Be-
völkerung die Möglichkeit zu bieten, sich aktiv am Dorfleben
zu beteiligen und sich zu integrieren.

Leitbild

Wir nutzen Synergien aus der Zusammenarbeit mit Nachbar-
gemeinden im Bereich Stützpunktfeuerwehr, RFS und Zivil-
schutzverband.

Wir bieten der Bevölkerung ein hohes Mass an Sicherheit.

Der Wald behält im Einklang mit der Holznutzung seine wich-
tige Funktion für die Erholung, Freizeit und den Sport bei.

Legislaturplanung
Sozialwesen u. KESB, Gesundheit (KJZ / Spitex), Altersheim, Mütter- u.
Väterberatung, Familie u. Kind, Kultur (Vereine, Bundesfeier)

Erhalt und Förderung der sozialen Sicherheit durch Informa-
tions- und Beratungsstellen.

Förderung der Aufnahme der Jungbürgerinnen und Jungbür-
ger in die politische Dorfgemeinschaft.

Aufbau einer Kulturkommission zur Förderung kultureller An-
lässe im Dorf.

Pflege der Vernetzung unter den Gemeinden in den Bereichen
der sozialen Sicherheit.

Wahrung und Förderung der Interessen der Gemeinde Zunz-
gen und seiner Einwohnerschaft durch die aktive Mitarbeit in
den Gremien der KESB, Spitex, der Versorgungsregion Ober-
baselbiet, der Konsultativkommission Sozialhilfe und dem Al-
ters- und Pflegeheim Mülimatt Sissach.

Legislaturplanung
Feuerwehr, Zivilschutz u. RFS, Militär, Polizei, Forst, Jagd u. Fischerei,
Energie, Verkehr & Parkierung

Wir halten den hohen Ausbildungsstand bei Feuerwehr, Zivil-
schutz und RFS aufrecht. Umgesetzte Projekte werden be-
gleitet und falls nötig angepasst

Wir fördern den Informationsaustausch mit dem Forst.

Die Energieversorgung der Gemeindeliegenschaften soll
nachhaltig optimiert werden. Die erstellten Photovoltaikanla-
gen werden dabei eine tragende Rolle spielen.

Bestehende Überwachungsmassnahmen werden unterhalten
und ergänzt.

Austausch und Kontrolle mit der Jagd & Fischerei.

Soziale Wohlfahrt und Kultur
Sicherheitswesen und Verkehr,

Forst und Energie



Ettore Candolfi

Leitbild

Die Erholung in der Natur und für Sportaktivitäten sind uns
wichtig und tragen zur Attraktivität des Dorfes bei.

Das starke und aktive Vereinsleben bereichert die Dorfge-
meinschaft für alle Generationen.

Die kommunalen Ver- und Entsorgungseinrichtungen werden
effizient und nachhaltig betrieben.

Mögliche Gefahren von Naturereignissen fliessen in die Risi-
koplanung ein.

Legislaturplanung
Umwelt- u. Naturschutz, Kehricht- u. Grüngutabfuhr, Öffentlicher
Verkehr, Friedhof, Sportvereine, Schiesswesen, Sportanlagen, Ar-
beitssicherheit, Sicherheitsbeauftragter der Gemeinde

Die vielseitigen Angebote (Schwimmbad, Freizeit, Vita-Par-
cours, Finnenbahn, Sport, Sportanlagen, Waldlehrpfad etc.)
werden als Begegnungsorte auf diesem Niveau weiter ge-
pflegt.

Das Hochwasserschutzprojekt wird weiterverfolgt.

Durch Vernetzungen und Pflege der Biotope wird in unserem
Naturraum die Artenvielfalt erhalten und gefördert.

Umwelt, BFU/SUVA und Sport


